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Dieses Zine ist KEINE Veröffentlichung im 
00 Sinne des Pressegesetzes,sondern nur ein 
Rundbrief an Freunde und‘ Interessenten. 
Der preis deckt nur unsere Umkosten! 
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MIE;TROOPERS ; BUSINESS 


= war mal wieder Soweit 
gigs war fällig!Man traf si 


en Weg. 


(hen,daß un : i 
’ Ss | 
" der Eindruck entstes 


jman Business sch 
eın wenig nach 
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Alkoholisiert und assozial wie immer sammelten wir am Hauptbahn- 
hoferstmal Teile des Prenz'lberger Saumobs ein.Zusammen gings zum 
Bahnhof Zoo,und von da aus zu Fuß weiter durch Charlottenburg 
zur Alten TU-Mensa.Nach kurzer Zeit waren alle A&P-Verkäufe er- 

BD ledigt und wir trollten uns in den Saal.Sehr verwunderlich war, 
daß bei diesen Bands der Konzertsaal nur zur Hälfte gefüllt war. 
Das lag sicher daran,daß dieser Gig sehr kurzfristig organisiert 
AA war,und bis kurz vor dem Konzert noch nicht feststand,ob der Troo- 
wa pers-Sänger Freigang bekommt.Aber im Prinzip war uns das egal, 
& Hauptsache die Bands und wir waren dort! 
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Nach kur i u re 

a ER mit ihrem Auftritt.Sie über- 
geilen Gig,und meisterten ihre Aufgabe als „fi 


eine d i i 
_, Er ni BAGKLLER gut.Skinhead-Mucke von der Straße “ 
betraten nz ee a - 
4 ühne, un eizten dem - 
der Re nie an ordentlich ein.Man muß wohl er 
ge er von den Troopers aus Kroizberg kommen,und 
ee _ - “in&Punk zeigten,wo die Harke hönsgtiDieser Band 
ey NEFERFER UBD DIE die Dinge erlebt haben,über die. 
= en . R = : Gewalt";"Kopf hoch" und "Mädchen"wurden uns - 
ee . “ präsentiert.Einfach göttlich,diese Combo! 
en en _- beendeten sie ihren Gig,und wurden eu-. 
oe  PARSRE kamen Business-und sie mußten alle 
ee a e rn ziehen, um an die Leistung ihrer Vorgän- 
rose ee re Unterstützung des 
kleinen Publikums diesmal in — RE n 
’ N 1 en. — BA AN 
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1; Raum MS - PB - HA: Altraktives, fröhli- Ingolstadt - München: Ehepaar (237/26) sucht Paar bis ca. 35 Jahre. Dauertreundsch 
ches Anfängerpärchen (33724) sucht Aidsbewußtsein vorausgesetzt. Keine Nehrtachkontaktler! Bildzuschriften! 
gleichgesinntes Pärchen für sexy Dauer- = Siehe Bilder. a 

' freundschaft. Sehen, Zeigen, Tasten, Lek- de br nn 
ken, Reden. Keine Wa; i 1 ° NR 

!  proiiseiig be Gear = ER \ 
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MU LOWER CLASS BRATS N Ten oıockwork-Bunks aus del IE oe 
neue 2-S5onß Ep det OL! Records,was für a muß, 
Wieder auf er Punk ‚zu dem man 
ee ten, und selber hören! 
9 texanische Punk 
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ten Er, 


so' \ 

oO ne Scheiße 
r bestimmt 
die Mainzer 
Ertrag 
1 jede 

m s 
den s = ‚auch den 
— Cumfuckern! 


echt ‚da kommt 
. gehört ,So 
we vorste]l] 
Strasse und die 
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et! 


- Ze 


Ki 


damit 


Sonst sehr | 


KAMPFZONE-Made in Germany Br i 
‚ Tja,der Titel ist ja leider heutzutage nicht immer 
ı zu verstehen,was Musik aus Deutschland betrifft. 
:Wer sich allerdings die Scheibe bestellt,weil er Texte derf: 
| germanischen Heldensagen erwartet,wird enttäuscht sein. { 
ı Politisch völlig korrekt präsentiert uns diese Band aus 
Sachsen-Anhalt für die Zukunft vielversprechende OI! Mucke. 3 
3 Songs über die wichtigsten Dinge im Leben,davon ein gut ge- 
lungenes 4-Skins-Cover enthält diese Ep. ] 
8 üble Punkte a Eee none cn 


Zuerst dacht i ee ei ; 
e ich Sa ,mein Platr er 
. attenspieler 
a auf anderen Tellern a u 
e in jeder Geschwindigkeit.Italo-0jı i 


Also das muß man sich nicht unbedingt 


hepaar, 35/43, suchl ein 


e schön. Bildzuschriit 
SBl/3HAtS 


sei defekte 

Scheibe irgend- 
vom grausamsten 
geben.Unser Rat: 


spart euch die Kohle. 
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das Pogo u u 


nn 


ing Back! 
Holding nun 


wahrgemäac 


endlich Melodiöse® 


n 


hats Igier. 
etpunk genld ;6.Da zuckt ig 
Streetp Cute 3’ r- u Melodie DA 7211 genehmigen 
ule F ut Jene 
sich 4 e. 


Anzeigenannahme 
über er uch Me 
17 er A 2 
lich. Bitte nicht in = 


Liebe HW-Inserenten! ss ; T 


Telefonische 
ist nur 


0228/23 6 
Frankfurt mögl 


— 


u ( 
Ze "Also Heik 1 So gel das wicht wei ef | el TAGS DARAUF : a ne pin Em Fr 


Tach ! Sie wollten 2. 
= wegen Maik 
< en 4 
N 6 Arten = 
= A 0 o 


We Du heute wieder aussielnst | 
Sag. Deiuemn \kalter ı er 


more wuotacun m AT ;e RR Eee 
Sr : z ö & )\ = 19. 

wir iu Aie Schule < un \ \ a ) 

= = iz (4 N \ A x 

ft u & \ } 


Ss) Le zur Dan . ne /f 28 Sn u 
IS, SNNRHHIT, 
SS 2 ie E77 Sal) = 
em: ei 
R SUrL | \\ : 

) 6 at h 
A ä . 0 


= 


7 


A AT - : (2 Diae Pübe Te N 
du Nun, deu ia marine “N EINEN TAG SPATER 


( . wit tus Haus I 
Werten IPA wunegeon P4 
| N tiulader { da Wut wahrlich was 
\ ® 
| ——— rn besseres ve 
| Gay | ba & tr Orden iR 
re 
zer | u Ne 
> ES IN & L TE 
e2 Se ae ne 10% 


v7 
0 er 7 L; BE 


IT => 


en 
IN ur W a | ANESIFE EN ) 
Fe a ke ‚OR we a Z N RL 
— 2 L =) x 


Sera 


rl: DS, 0: 0 


= > wo) 


de SD BIT = 1 


m— 


. 1 Ylızısln Y 


= 4 BI. (eu 

t Gi oh \ n 

Dam onsita u nicht 
wu :.Y 


yarletr! : 


u — =. 


RR 


; IRRE ER ETEN 
Meine Schamlippen 
sind ausgeleiert! 
Frage: Hille, ich hab’ ein 
‚Problem, das mich echt bela 
ste: Meine Schamlippen sind $ \ 
Bricsig und hängen voll wei W 
unter. Bernie, mein Freund 


anuar 2005). wer 
als 6Ojähriger IN 
rozent Kürzung: 
rst ab Januar 


ntenkürzung = 
im Dezember 194 : 
Rente geht, hat n Fa 
die volle Rente gib 


2007. 


Pincint immer, sie schen au wie 8 | 
die Blätter von einem Kohl- R 
| kopf! Das sagt er wirklich nur 
im Spaß, und ich weiß auch. N 
daß er mich echt liebt. Abeı 
wenn's dann über 10 Minuten 
dauert, bis ER reinfindet, oder 
Bernies Nase beim Orul-Sex 1 ' 
völlig verschwindet, so dab er WE 
keine Luft kriegt — dann ist min H. 
das echt peinlich! Sind meine 8 


er 


Y Ab sofort gesucht Schamlippen vom vielen Sex f 
\ \ken so ausgeleiert (ich hatte über 
Frau zum Me 20 Partner)? Und kann man sie 
09 Std- mi, wieder kleiner operieren? u: 


insteilung Ca. | = 
nn geeignet als Nebenvernien 

Tetelon 103 90 82) 3 N | | | J 

Ze —— er; ANAEN 3 ' en » 


ang den richtigen Exy: 


Daniela (18) aus Stuttgart | S 


Yolkes. 9 a 
aft und ans - 
Hall P wahrscl 


il 


seinem Rausscl an die 


VOTPLI 


Bssystem der Bun- 
1 L 


desk berprüfin, 
et an 
selbst, = I Zei 


ahre Form unsereS Planeten ermittelt 
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Amerikanische Forscher haben erstmals die 


\Die Erde ist eine Karto 
— r Mond ist ae 


eiten, wo andere ihren Ur- 
haben wir einen Tip: 


m A 


Wollen Sie dort arb 
laub verbringen? Dann 


mit 226 Betten sucht zur Verstärkung. 


Das Kreiskrankenhaus Wolfratshausen chen Zeitpunkt einige 


des Teams auf der Intensivabteilung zum nächstmögli 


Krankenschwestern/Krankenpfleger 


ir die Intensivstation kalifornisch 
—_—_—T77 I = us BEN A vo/’Rıtl) 
jiel Spaß im Urlaub! — auf - bei dem naß-kalten {et 
| = eı Trinkeer „besonders wichtig! Ren 
RKT. erst 1998 bi; „.; * Sie die ganze Woche 
__ kann, wire Bis 1/2 Liter davon. sid 
NZjährig U tung vorüt Here Eßlöffel kaltes Wasser „u la 
Ihren Hund dere Büro m ulter kaltes Wasser gehen ig 
T einziehen ° zus Inuten kochen lassen, dureh. 05 !! 
gangsgzeit air IE. Bei . DEE 


A, 2:: ; 8 = 


| DAS HATTEN WIR ALLES 
4 SCHON: ENGE HÜFT- 
& HOSEN, COOLER JAZZ 
UND ITALIENISCHE 
ALAMBRETTAS. WIE IN DEN 
ÄSIXTIES AUF DER CARNABY 
STREET. JETZT IST 
ÜDER MODS-LOOK WIEDER 
EDA. UND ALLE LIEBEN 
IHN. ELLE-AUTOR 
a TED POLHEMUS ÜBER 
4 DAS COMEBACK EINES 
a LEBENSGEFÜHLS 


vn, 


eModern Jazz 

eRhythm and Blues 

®Motown Soul 

ejamaikanische Ska- 
Musik 

#italienisches De- 
sign 

e französische Nou- 
velle-vague-Filme 

“abstrakte Kunst 

“Pop art 

edas Bauhaus. 

s modernes skandi- 

_navisches Design 


TEILT. Imaıl v wieder ; 


; enge Hüfthosen, Beatles- 


Schichten 


ie A 
“un. Fe ’ 
An 
N 
Z er 


BY 
Zr 


i Parka und eine 


dem Rücksitz. 


DD: "Anrdvarks” im B 
"Night Train”, spielen 

eine Mischung aus 60er- 
Beat und Pop-art-Sound im 
Stil von The Who. Vor der | 
Tür warten die Kids, die 
nicht hereinkommen. Drin- 
nen im Halbdunkel lockt 
der Tempel der Eitelkeiten. 
Es ist stickig, heiß. Aber 
Tim denkt nicht daran, sei- 
ne Wildlederjacke auszu- 
ziehen. Selbstvergessen 
tanzt er, ganz konzentriert, 
allein. Sein Freund Nick 
lehnt lässig am Rand der 
Tanzfläche, über dem 
schmalen Brustkorb spannt 
sich das wildgemusterte 
Psychedelic-Hemd. Haut- 


Mods-Treffen im 


Hastings, 


Der dunkle Bob, messer- 
scharf geschnitten, verliert 
auch gegen Morgengrauen 
nicht die Kontur. Ob man 
tagsüber Teller spült oder 
Parfum verkauft -— egal. 


Nachts zählt nur eins: das 
richtige Outfit, die richtige 
Musik, der richtige Mods- 
Look. 

Als diese Jungs und 
Mädchen geboren wurden, 
sagen wir 1976, lag das Ver- 
fallsdatum der ursprüngli- 
chen Mods-Szene schon 10 
Jahre zurück. Das hindert 
die Modedesigner nicht, 
uns heute eine Herbst- und 
Winter-Kollektion vorzu- 
stellen, die aussieht, als 


Stiefel - die Zeitmaschine 
ist gelandet. London, Cam- 
den im Jahre 1995, zele- 
briert das Mods-Revival. 
Unter den Londoner Clubs 
ist das ”Night Train” ein ab- 
solutes Must. Wer hier sei- 
nen Auftritt haben will, der 
hat stundenlange Vorberei- 
Allein 
das Make-up. Das Gesicht 
blaß geschminkt, auf den 
Wimpen lasten unzählige 


album einer 


tungen hinter sich. 


Nabel 


von 


Mascara. 


Schachbrettmuster 


m Anker: 
scharfe Biene auf 


p So fuhr man 1964 
zu den legendären 


englischen Seebad 


stamme sie aus dem Foto- 
60er-Jahre- 
WG: Gucci zeigt tiefsitzen- 
de Hüfthosen mit einer.um 
die Taille geschlungenen 
dünnen Kette, die vor dem | 
herunterbaumelt. 
Bei Versus dreht sich alles 
um Stoffe im rosa-weißen 


5 


Eitel bis zum Exzeß. Auf den Wimpern 
lastet schwer das Mascara. Die Nacht. 
wird heiß, der Bob bleibt messerscharf 


Marc - ee 
Jacobs schickt in New York 
glänzend schwarze 

Hüfthosen mit ex- 
“trabreiten Gürteln 
über den Laufsteg. 
Anna Sui setzt 
noch eins drauf. Bei 
ihr sind die Hüfthoe 
sen aus Kroko® 

leder-Imitat, und 
sie kombiniert sie 
mit einer weißen pseudo- 


»! 


Pf 


.., 


a 


-.. 


Fo 


mongolischen Schaffell- - 
r jacke. So hätte auch Mari- | zu Scheitel a 


anne Faithfull aussehen 
können, damals, als sie 


& Sohle Mod. 
i Die Small Faces 


U 


noch mit Mick Jagger zu- waren die 
sammen war. * Kultband der frü- 
Ich sitze mit meinem RN 2 hen sechziger 
Freund Pete in der ”Bar g. = HM: RE! Jahre‘ 

Italia” in Soho. Pete war in j; . 5 Auch Star- 


der letzten Nacht mit mir 
zusammen im "Night 
Train”. 


Designer Richard 
Tyler ließ 
sich bei seiner er- 
sten Herren- 
BueEEXa kollektion von 
i " fand das den Mods 
Gases a neu,noch auf- W inspirieren 
regend und schon gar nicht es 
komisch. Denn Pete war & 
früher Mod, ein echter 
Mod. Und als solcher ist er ; 
ein Purist und ausgespro- 
chen pingelig, wenn’s um 
den Verfall der Sitten geht. 
Gruppen wie die Aard- 
varks, Oasis und Blur? Pete 
schüttelt dezent angewidert 
den Kopf. Mods ä la Gucci - 
da muß er dann doch la- 
chen. Lässig lehnt er sich in 
seinem original S0er-Jahre- 
Italo-Anzug (den die Eng- 
länder wegen der kurzen 
Jacke ”bum freezer” - 
‚Arschabfrierer nennen) 


“eTwinset und RE in A Tinie bis ag 
unters Knie 
e Aus seinem Kleiderschrank: Hemd mit But- 
ton-down-Kragen und Manschetten, enge D 
|". Hüfthosen oder schmaler dreiteiliger. Anzug 
j “Skianorak mit Kapuze 
®Lastex-Skihose mit Steg 
®Schuhe: Slingbacks mit 4-cm-Absatz oder 
.Hush Puppies 
„ eLanger Ledermantel oder dreiviertellanger 
' Wildledermantel 
‘ #Frisur: 5-point-Bob & la Vidal Sassoon oder 
.s androgyner Kurzhaarschnitt 
'eMake-up: blasser Teint, schwarzer Lidstrich, 
viel Wimperntusche, gezupfte Augenbrauen, 
| heller Lippenstift 
j eWichtige Accessoires: Original British-Euro- 
..pean-Airways-Flugtasche, Minihandtasche;- 
alte Rhythm-and-Blues-Platten 


EEE FREUT "7 208 


zurück und klärt mich über 
die wahren Ursprünge des 
, Mods-Konzepts auf. Hemd, weiß, mit 


. Er = yon ds FA Fir. s ) = ee.” 
Damals in den späten 50er; rundem Kragen, da enn die Musik nicht stimmt, 
m eing es um nichts Zu ein knapp Sit- 


weniger als um ein neues Zendes Jacket aus wird der Mod verrückt. 


| Lebensgefühl. Understate- Rom, sehr gut Sr Es muß Jazz sein, unverfälscht und) 

ment, Minimalismus und beitet (drei kleine ultracool 
; Perfektionismus waren die Schlitze, drei Knöp- 
| Schlagwörter. Die Kids fe). Die Hosen sind 
wollten sich absetzen vom En8, maximal 17 
Prolo-Image der Teds und Zoll Fußweite. ohne 
Rockers. "Wir waren eitel Aufschlag, die Schu-f 
bis zum Exzeß”, grinst Pete, he spitz. So stand’s 5 
I ”bevor ich auf die Straße schon 1955 in Mac- 


eing, habe ich zehnmal in Innes Kultklassiker "Abso-M 


2 ER Adret- 
tes italienisches 


DAS COMEBACK EINES 
LEBENSGEFÜHLS 


e Außer Atem 
e Das indiskrete Zimmer 
eLa Dolce Vita 
e Darling 
eIpcress - streng geheim 
e Alfie 
#Solo für O.N.K.E.L. 
eReady, Steady, Go! 
+TV-Satire: That Was The 

Week That Was 

e Mit Schirm, Charme 

und Melone 


den Spiegel geguckt.” Die lute Bepinners”. Die Mäd- 
ganze Geschichte war chen trugen knielange 
schon aus und vorbei, als Röcke, nahtlose Strümpfe, f 


"68 die psychedelische Wel- Schuhe mit  Pfennigab- 
le aufkam. Die war genau sätzen und toupierte Haare. 
das Gegenteil vom Mods- Musik ist für den Mod, ne- 
Look: schrill, übertrieben, ben den Klamotten, das 
extrem auffällig statt de- Wichtigste auf der Welt. 
tailversessen. "Diesen Un- Das ist heute noch so, auch 
terschied haben die Medien wenn man in den Clubs 
des Mods- 
Revivals: die eng- 
lische Band 

Dasis feiert derzeit 
Riesenerfolge 

in den internatio- 
nalen Charts 


nie begriffen”, ereifert sich nicht mehr nur die alten Sa- 
Pete. Mit dem Ergebnis, chen spielt. Den ultra- 
daß der ganze grelle "Swin- coolen "Modern Jazz” zum 
eing London”-Zauber - die Beispiel, von dem die Mods 
goldbetreßten Sergeant- ihren Namen haben. Char- 
Pepper-Uniformen, die wil- lie Parker, Che Baker, The- 
lonius Monk, das Modern 
Jazz Quartet und natürlich 
Miles Davis. Sein Album 
»Birth ofthe Cool” war das 
Evangelium für den frühen 
‚Mod. Was er sonst noch 
liebt: italienische Mode, 
Lambretta-Motorroller und 


den psychedelı- 
schen Muster, 
das Barbarella- 
Zeug - ineinen 


Topf geworfen 
und mit dem gemeinsamen 
Etikett "Mod” versehen 
wurde. 

Dabei könnte alles so ein-gEspressobars,  Nouvelle- 
fach sein. Wie werde ich ein 
echter Mod? Hier die Ge- 
brauchsanweisung: Haare 


|vague-Filme, später dann 
auch die Ska-Musik und die 
dless-is-more-Eleganz der 
jamaikanischen ”Rude 
Boys”. Schöne Neue Welt. 
Und London war der Nabel 
der Mods-Welt. Wo kleide- 
te man sich Anfang der 60er 
Jahre ein? Natürlich in der 
Carnaby Street. Nur dort, in 
den neuen Boutiquen, gab 
es die korrekten Quffits, 


kurzgeschoren wie bei ei- 
nem  College-Stu- 
denten, eingebrann- 


’ 


he: > P 
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A&P:Wie hat bei euch alles begonne AE 
Rancid:Anfang der Achtziger spielten wir alle bei ganz unterschied-£ 
lichen Bands.Dann kamen wir irgendwann unter dem Namen"Operation 
Highway"zusammen um gemeinsam Musik zu machen. 
Irgendwann kam dann der neue Name Rancid,unter auch ein lang- 
samer Stilwechsel in unserer Musik. 
A&P:Bringt die riesige Präsenz in Massenmedien für euch Pro- 
bleme mit sich.Wie kommt ihr mit der dort verbreiteten l'anhyste- 
Syrie so klar?Hat das eigentlich manchmal noch viel mit Punkrock 
N zu tun?! 
PMRancid:Das ist schon ein Problem für uns,ständig in den großen 
44Medien wie;MTV präsent zu sein!Doch andererseits gibt uns das auc 
Badie Möglichkeit der Welt ein anderes Gesicht unserer Szene zu 
Bzeigen,als die Leute es gewohnt sind.Oft versucht man auch ‚uns 
in irgendwelche Schubladen zu pressen oder ein Etikett aufzukle- Mk 
üX ben-welches wir gar nicht wollen.Sie wollen uns für ihre Zwecke 
benutzen,aber wir tun das auch mit ihnen. Anstatt uns irgend- 
welche Images aufpressen zu lassen,nutzen wir die Macht der Me- 
dien um unsere Szenen ins richtige Licht zu rücken,und dem nor- 
sÖmalen Bürger zu sagen,wie Leute wie wir denken! ge aa w_ 
m; 


$ 


A&P:Wie kommt ihr eigentlich zu Epitaph,und wie kommt ihr dort je : 
mit den doch sehr verschiedenen Bands dieses Labels klar? Ei, 
Rancid:Das mit Epitaph hat sich durch Freunde ergeben,wir kennen 
eben fast alle Leute der Epitaph-Bands persönlich-sind mit er 
u len von ihnen in der Nachbarschaft großgeworden,sind zum Teil a8 
Mi in der selben Szene,verkehren in den selben Clubs. A r 
Bei Epitaph sind auch Bands wie "Sick Of It All" oder "Penny- “4 
wise"unter Vertrag-dadurch verschmelzen die Kids unterschiedlich-A 
ster Szenen irgendwo zu einer Masse,was wir interessant finden. 
Außerdem bringen wir fast alle irgendwo die gleiche Message rü- 


BRANCIB IE 


{A&P:Wie kommt ihr dazu,soviele Skaelemente 
Sf einfließen zu lassen? . 
Rancid:Wir sind alle mit dieser Musik aufgewachsen,mit dem alten 
Reggea,mit Bands wie den Trojans.Da wars für uns normal,solche 
5S®> musik mit in unseren Sound einfließen zu lassen.Außerdem war 
mein Bruder in den 70'ern Skinhead,und ich hörte die Musik je-! 
ı..den Tag (Lars). | 
[-yA&P:Was wisst ihr,bzw. denkt ihr über die amerikanisch» Skin- \ 
headszene? 
Er=Rancid:Die Skinheadszene in den USA ist sehr unterschiedlich.Es ee 
BI® gibt viele Skins,mit denen wir super klarkommen.Aber es gibt auch wat” 
PH Gegenden in Florida oder Städte wie Philladelphia,wo es eine = 
At große White-Power-Szene gibt,da hat man kaum 'ne Chance gegen f 
u ®= die Politik in 


=.d _der Szene anzukämpfen. „an N] 
er N EIER u RE Fr "U 82; 


ERTELN en amt 
mit in eure Musik 


en RR 


DAN 


4 Aber 


“Business und Blitz-diese 


e x 1% Li - 

die Bands Leute spi n für mich sowieso keinen OI! 
was weiß ich.Wir mögen Bands wie 4Skins; $ 
‚ Musik lieben Punks und Skins 

s RER Un ol: Sam RER 5 
ihr von eurer MusikW& 


‚sondern Hardrock oder 


S &P:In was für Verhältnissen lebt ihr?Könnt 

“ gut leben? 

89 Rancid:Wir kommen ursprünglich alle aus ärmlichen Verhältnissen. 
aa Wir hatten oft keine Penne,keinen Job und nix zu fressen.Oft 

X musste man auf Kosten der Familie leben.Jetzt bin ich froh,das 


-A&P:Was m ihr mehr-die europäische ode 


ich wenigstens etwas zurückgeben kann. 

zahle meine Miete,mein FEssen,und apundzu lade ich meine Freun-i 
dann schon,mit meiner Kohle! Ray 
r die amerikanischef 


Den 4: z 
= Higgi sEeTIT Be: di ameri 
ha 2 Ir Sg er je 
"Wancid:ich denke nn ee re Be 

i > auf r LE x - 
.rge ‚ine Szene auf deı e Fer 
ee jeder Kontinent hat so seine 
es ist,jeden mit seinen Re, ; 

iberal. j nd sie habe ® 

iund Skins gibt es fast überall auf dieser WEnt ER, ee; 

= ungefähr die gleichen Vorlieben und Interessen "N Un 
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TOTALCHAOS 
"ANTHEMS FROM THE ALLEYWAY" 

| EPITAPH gg um MIR Ele. 2 
Mit dieser Scheibe beweisen die Jungs von EPITAPH, 
) dazu entschlossen hat, 


daß man sich (HOFFENTLICH - | 
wieder Punkrock für Punker zu pro uzieren. 
Man verläßt eingefahrene EPITAPH-Wege und wagt den in 
unkonventionellem Punkrock allererster Eüte.\.uh E kEIER 
Die Band besticht durch ihren einfachen,direktgespielten Sur 
Melodiös, hart und einfach garnicht typisch ErFAON = ! & 
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Die Tale eserfi | | 
— me keserfrage; 
„Hilf €, ich werde ein Zwittert« 
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E .3-wird 
u = den,eure Nr 
8 ...Danke für die Grüße.Ist wirklich gut Ben2] m - 
immer besser ‚daß Heft!..,. ı 
Nase(Buhmann-Zine) Z 
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...Das zur Zeit beste Berliner Schmuddel OI!-Heft aus der OI!- 
Bewegung.Unnachahmlich "Assi&Proll"'!Allein das Titelbild und die 
Innencover" rechtferti gen ten Kauf; ’ > 
Willi W.(Scumfuck-Zine) 


= lypisches Or Zine.,d.! 


h fixiert, 
Wohltuend 


hwuchsbands,anstätt das 

nti.Bemerkenswert ebenso 
richt.Bei den Konzertberichten läßt man 
ab und an die Muskeln spielen,aber das ist ja nur halb so wild, 
oder?!Layout und Themenvielfalt sind herausragend,hier trennt 
sich die Spreu vom Weizen,da die große OIl!Welle ja auch langsam 
vorbei ist!Man wird sehen,wie lange man sich und seiner Linie 
treu bleiben wird,und sich politisch "unpolitisch" verhalten 
kann.Insgesamt ein Zine was auf jedenfall im oberen Drittel der 
deutschen Zine-Landschaft mitschwimmen kann!.,.. j 

Prösel(Ex-Clockworker) — ’ ) 

® A 
2 Kine ro ; .2!Geiles 
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tet den richtigen Weg weiter b 
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Miguel(Spanien) 
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.„.ASSI&Proll gefällt mir gut,besonders die 2.und die vorletzte 
Seite-hä,hä....Nein wirklich,interessanter Inhalt-Blanks I 
Bradleys etc.,nicht 08/15!Gutes Lay Out mit viel Schnipseln und# 


Photos,aber nicht zu \berladen.Gesamturteil:Empfehlenswert!. 
Matt(Walzwer a i - 
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UBLE TORTU 
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Eines Abends im "Lee Way"-einer Ostberliner Stampe,entstand 
folgendes Interview: M E: " REN 
DOUBLE TORTURE sind: A, _ ER Ei: 
Torsten, 23,Maurer Lieblingsbier:scheißegal,hauptsache Bier! 
Krischa,22,arbeitslos Lieblingsbier:Ambrosius Pils 


Micha,28,Schlosser und Filmvorführer -,,- Radeberger 
Tom, 28,Schlösser, -,,- SCHULTHEISS } 
Alt&Pappig: Gebt doch mal 'nen kurzen Abriss eurer bisherigen 
Bandgeschichte... et NINE 
Dubel Tortscher:Uns gibts seit 1992.Damals noch mit Sängerin,die 
wir 1994 gegen einen Sänger austauschten,nämlich den Torsten. 

Im Mai 95 kam Krischa als neuer Gitarrist dazu.Seitdem sind wir 
in der selben Besetzung.Wir haben bisher an die 60 Gigs gegeben, | 
j unter anderem mit Mothers Pride,Smegma ‚Hass,Goyko Schmidt,Voice | 
AOf Hate,Loaded und vielen anderen. Krk 

A&P:Ihr habt euch ja viel Zeit gelassen,mit der Veröffentlichung 
eurer ersten Scheibe.Wie seid ihr mit der Single zufrieden-Wie 
ist das Interesse bis jetzt? (X/A ER WRBRIENES { 


an: li iR 
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DT(dicke Titten):Dazu müssen wir sagen,daß das eigentlich ganz 
anders von uns geplant war.Eigentlich sollte das mal'ne split- 
EP werden,aber diese Planung ging leider in die Hose,so das wir 

A die EP allein gemacht haben.Dadurch hat sich auch das Erscheinen 
um einige Zeit verzögert.Rausgekommen ist das Ganze beim Detlef 
aus Hamm,undzwar auf OI! Hammer Records.Wir sind da wohl die 
Premiere.Auf der Single sind drei Songs+tein Bonusstück.Das | 
Ganze in einer 1000'er Auflage-1l100 davon in Farbe. ER 2,9 
Mitte Januar gbts dann eine Record Release Party in der Berliner 
KVU. BEN BEER Li 2 ee + 7 GE a 
Arsch&Poppen:Steht ihr als Berliner Band einem heimatlichen Fuß- 
Ca ballverein nahe?Man hört ja da von einigen Querelen. 
Doppelter Torsten: ' Ir % f > 


14 . 7 


ER TED BEE 
Auf diese Frage haben wir eigentlich schon die ganze Zeit gewar- 
tet!Aber die Fußballgeschichten lassen wir hier mal außen vor, 
das gibt bloß Streit-was wir eigentlich nicht verstehen.Wir be- 
lassen es einfach mal 


ie. 


SEDOUBLE TORTURE # 


Anal-Pfropfen:Da haken w3.rd 
zu den zahlreichen rot-weiße 
ihr euch da nicht ein 


NN N 
ann doch mal nach.Was sagt 
ißen Schals auf euren 
wenig provoziert? -: 


ihr denn 
Berlin-gigs?Fühlt 


EN EEE r = & > 2 
Döner Tortur:Wir persönlich haben nichts gegen IrgendTteänsen fer 
seinen Verein vertritt.Wir stehen auf unterschiedliche Vereine 
in der.ersten und zweiten Liga,und nicht wie uns unterstellt wird 
auf einen ganz bestimmten Verein der Regionalliga.Auf unsere 
-Konzerte kann kommen wer will,und wer wegen seinem Verien mit an- 
deren Streß machen will,sollte das im Stadion tun,und nicht auf 


unseren Gigs! FREI TEBUE  ENETB = ER: 
Iaa Ze Re +8; 3%: Kt Ü _NIR HR AT VDR Kr a 
= ' ul ; ca ER 10 An \A.8 — man N 
A&P:Habt ihr bei Konzerten schon schlechte Erfahrungen nschen En TO 


müssen? RR Sf EL 2 Dn Be N ee Et eg ng 
DT:Ja sicher ‚es gab auch Konzerte mit schlechter Stimmung oder 4.4.3 
ähnlichem-besonders die Berliner sind schwer warmzubekommen.Eini- \yıy 
ge achten eben mehr darauf,cool zu wirken,als gute Stimmung zu BR 
machen und Party zu feiern.Bei einem Gig in Magdeburg gabs mit \.,% 
angeblichen Punks eine Schlägerei,da wir aufgrund zweier Onkelz- 


cover angeblich alle Nazis waren. wur, DIT 


as sagt ihr zu den zahlrei 
ii, a N “ y 


After&Pfurzen:W 
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Dazu können und wollen wir uns nicht näher äußern .WirW& 

haben eigentlich schon lange nichts mehr von Bands gehört,die 

unsere Art von Musik machen.Man hört fast jede Woche was von «“. 

ReESWN neuen Bands,aber häufig lösen die sich sehr schnell wieder? 
auf.Und daher befassen wir uns kaum damit. ,@ FE ER r 


iM 
IN 


rn 


By 


I-Unsere musikalischen Vorlieben wechseln desöfteren.Von Cock 
Sparrer über Business bis zu Rancid.Aus den 60'ern mögen wir die 
Stones und The Who.Aber wir mögen auch mal was härteres,z.B. 
Metallica. 
Uns haben ein Haufen Bands der unterschiedlichsten Musikrichtun- 
gen inspiriert-aber kommt doch einfach mal alle zu einem unserer 
Konzerte,und ihr werdet begeistert sit e 
Ge me e —— O3 VE a 
‚Aufgeblasene Pimmel:Euer Kommentar zu 
a Ä:den Jungens von der Straße(Böhse Onkelz) \% 
B:den Sex Pistols 
‘Dirnen Tröster:Eigentlich finden wir beide geil.Die Onkelz hab' 
ich auch‘ schon live gesehen,die Pistols leider nicht.Trotzdem 
haben uns die Pistols den Weg gezeigt,den wir jetzt gehen. 
Die Onkelz bringen einfach gute deutsche Texte rüber,über die man 
sich ruhig mal Gedanken machen sollte.Das die Onkelz heute keine 
Glatzen mehr sind,dafür sollte man vielleicht mal den Grund beiy 
den Skins selber suchen.Es gibt ja auch genug andere Leute,die 
keinen Bock mehr haben und sich die Haare wachsen lassen. 
Weil die Szene sich einfach viel zu sehr in irgendwelche polit. 
Richtungen gespalten hat.Und wenn euch einer 2 mille anbieten wür- 
de,für ein Buch über Skins-wärt ihr dann nicht auch käuflich?! 
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SSE-Arbeiterkläass CD ; 
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ARBEITERKLA 
Diese CD drückte uns vor ®& ; 
Freund in die Hand,der meinte ‚wir sollten unS ä 
die Scheibe doch mal hören.Mirtlerweile hab ich 

sie selbst, und muß sagen,daß wir positiv über- 
Gy rasch! waren.Hammerhartert or! aus der Gosse ‚der \n 
= einfach keine Fragen mehr offen Läßt!Die eigenen\ 
=y.) Songs komplettieren zwei Coverversionen,z.B- ein 
S Cover des alten Onkelz-Hits ‚‚Hass". 
Wenn die Mucke 100% stimmt,sollte man nicht lange} 
nach dem wie oder warum forschen.Diese CD fällt 
angenehm auf,vor allem in der Masse der mittel- 
4 mäßigen oder einfach nur geschmacklosen Bands aus 


dem deuts:hsprachigen Raum! < 


9 Punkte - : 

: ee 5 f = 
LOS FASTIDOS/FFD - /$ 
'Hasta La Baldoria Split-LP Se 


PR" de rotten rec. 2 
>, Die Los Fastidos bieten hier guten 
“#4 ihn ja von den meisten Italo-Bands 
„ Trotz einiger Umbesetzungen hat es 


Qualität ihrer. alten Singles nahtlos a 
; F,F.D.(Die vier fliegenden Schwänze) waren UNS bis dato unbekannt fe 


-umso erstaunlicher war das ‚was uns die Spaghetti-Mafia hier 
zu Gehör brachte!OIl! vom Feinsten,mit 'nem kleinen Schuß Ska 


abundzu-genau die richtige Würze.Also eben Mucke,wie man sie 
liebt.Schad lten in unseren Gefilden 


e,daß solche Bands eher Se 
live zu erleben sind. er —— Wr 


u ® Italo-Punkte u 


ee 


und melodiösen OI!,wie man 
nicht anders gewöhnt ist. 
die Band geschafft,an die gute 
nzuschließen. 
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ae dankt die A&P-Redax dem 


Dirk 
das folgende aufschlußreiche nn MOTHER DEE 


Interview: 


’ . 


A&P:Am 23.11.96 hattet ihr eure Record Release Party auf dem 
Pfefferberg.Wie war's? ; ® 
Dirk:Super gut.Mit uns traten Monkey Shop(=Affen-Laden?d. 
Redax)aus Köln auf und auch die Kingston Cowboys gaben ihre « 
Musik zum Besten.Vor dem Gig hab ich noch ein paar Platten auf- 
gelegt,bis um 23.00 der restlos ausverkaufte Pfefferberg ge- 
schlossen wurde.Leider kamen die noch wartenden200-300 Leute E ai 
dadurch nicht mehr rein.Das Publikum war bunt gemischt, 2 
I und der Abend war die absolute Ska-Party!Es gab keinen E& 
Ärger,alle haben gut gefeiert,der Frei-Sekt wurde im und- 63 
über dem Publikum verteilt,und alle hatten Spaß. ” 
v1 48 2] 
| A&P:Waren Skins da?Wie steht ihr zu Glatzen im Publikum? IE 
Dirk:Es sind eigentlich generell Glatzen auf unseren Konzerten- | w 
bei der R.Release Party waren es allerdings weniger als üblich. u 


- ———|[ ee 


Ich persönlich habe überhaupt keine Probleme mit Glatzen, zumal 
;jich mich selbst ja auch schon seit ca.1l0 Jahren in der Szene be- 
|wege.Ich hatte selbst allerdings nie eine Glatze,und auch I 
die anderen Bandmitglieder sind keine Skins! TA AZ Bi _ 
Ich glaube,die Skins kommen nicht nur zu unseren Konzerten,weil. 
in den 60's Ska die Musik der Skins war,sondern weil bekannt ist, ® 
daß unsere Konzerte meist in einer großen Party enden. MAR | | 
Probleme haben wir eigentlich nur mit intolleranten Leuten-und |! ® 
da ist es egal ob sie Haare bis zum Arsch haben, Vokuhila-Frisu- 
ren tragen oder eben Skins sind.Wir machen Musik,weil wir daran 
NL Spaß haben,und stehen nicht besonders auf Er ößeleieür ee] 


T. Dadurch lassen wir uns auch nicht durch eine Gruppel_, 
I okupieren,so unter dem Motto:,,Du darfst hier erst tanzen, 
wenn die Haare ab sind!" Ich persönlich finde lange Haare 
auch Scheiße,trotzdem feiern wir mit allen Leuten die Bock drauf 
haben.Wer bei uns nichts verloren hat,sind Nazi-Skins oder Ras- F 
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& | 

Ss IN N a ei 1 5 rma man en = ee 


BE BE EEE EB 5 m 
BEER. Em 
un, 


AIHL 


BTERE, . ;R, SR - ———— 
Bir ER Dass soon $ x en 
SEN ee 5. Day like this <soz 
irk:Ich persönlich r 
der Jacke,um meine M g 
en Sache,da die Presse Skins 
ee zen auch am eigenen Leib erfahren 
io die Leute jetzt,das nicht alle Ski 
ztnd die ee damit,daß viele SHARP-Skins = Mei 
pachtet zu haben. eraR auf den "Skinhead Way Of Life") he 


einung nach außen 


en Begriff, unpolitisch" finde ich schwierig.Ich verwehre 
- eigentlich gegen jede Form der Pauschalisierung,aber viele 
er sogenannten ‚‚unpolitischen" Skins sind mir einfach zu &- 
Auen und zu um sich nach rechts von den Faschos 
grenzen,sich selbst als unpolitisch zu bezeich i 
b nen 
|für falsch und unehrlich. Ber 


| Dabei ist es aber völlig in Ordnung,wenn man nicht ständig über 


Politik labern will.Zumal es eben nicht nur rechts oder links 
gibt,sondern Meinungen oft zu komplex sind,als das man manchen 
einfach so in eine Schublade stecken könnte.Wo wir politisch ste- 
hen ‚sieht man auf unserer neuen CD-Hülle. S, 
A&P:Gab's auf euren Konzerten schon einmal Ärger? 
Dirk:Den einzig richtigen Ärger hatten wir .vor 4 Jahren. h 
Es war unser erstes Konzert außerhalb von Berlin.Wir sollten mit 
'ner Reggea Band und mit Michele Baresi in Schwerin auftreten. 
Ich selbst war damals nicht dabei ‚doch es war wohl so,daß schon 
vor dem Gig Drohanrufe der Nazi's eingingen.Nach dem Soundcheck 
6) tauchte dann eine ganze Meute von denen auf,verprügelte : 
mit Baseballschlägern die Türsteher,und zertrümmerten so ziem- 
lich den ganzen Saal.Das Konzert fiel aus,und alle besoffen sich. 
Unser zweiter Drummer verlor dann noch seine Pappe,da in 
wurde,wie er besoffen Auto fuhr. ud u 
Ansonsten gab es nie größeren Ärger.Allerdings erfährt man als 
Band oft erst nach dem Gig von Hauereien,da man sowas von der 


MBühne kaum nitbekommt. ’ E REN NER 
A + ne . rn 


ERA&P:Gab es außer dieser Geschichte noch negatives in eurer Band- 
geschichte? . 


Eu e 
er ; ut, en | \ 
& Dirk:Als negatıv empfinden wir oft,das die Veranstalter uns vie 
zu wenig Bandbier hinstellen!Da wir alle gute Trinker sind, 
reicht das Bier meistens nicht aus. rn % Br \ | . fi 
Ansonsten ist es zum Kotzen,daß Bands sich untereinander beklauen®& 
me -hier speziell ein Gruß an die(Pommes von den....)Band,,The Frits" 


-wo ist unsere Fußmaschine und unser chreie? U 
ı 


>> 


A&P:Was sagt ihr zum Ende von Blechreiz? Yin 
IM,Lästige Konkurrenz,die endlich weg ist,oder liebe Kollegen» 
Rlo die leider die Berliner Musikszene verlassen?! 

Dirk:Weder noch.Blechreiz wollte mit uns nicht viel zu tun haben. 
Sie hatten ihren Super-Clinch mit den Butlers,wer denn nun 
MW Berlins beste Ska-Band sei.Da wir einfach nur Spaß haben 
wollen,und keine Selbstdarsteller sind,hatten wir mit beiden Band 


1 een  »DIE KUNST FRAGT. NICHT NACH DEM SINN!« 


agt Ihr zu Bands wie den Becks Pistols und den Lokal; 
matadoren? Tun 


eeDirk:Ich persönlich steh’ nicht so auf die genannten Bands,und da [3 

&sich mit zwei Frauen in einer WG lebe(Du Schlingel!-d.Redax) re 
‚bin ich eventuell etwas empfindlicher bei den Texten.Damit, e. 
jemand seinen Dödel auf der Bühne raushängen lässt,kann ich BaF e 

&allzuviel anfangen(was hast du gegen 'ne Aalshow-d.Redax)-es ist 


Chan ga I ham 33 


; = = : jieren 
Ferne mir einfach zu pubertär.Frauen auf eine Ware zu reduz 
Ans werlä id rünning 


Bartmrefinde ich krankhaft!(Also wir vom A&P sehen das ganz genau 
area 


s0o...-d.Redax).. En ro 


en. 


erA&P:Zum Schluß noch einen kleinen Überblick über eure bisheri- 
‚gen Veröffentlichungen... 


Dirk:O.K. 1992 die ‚,‚Greatest Hits Volume 3";1995 die ,%, 

ssund 1996 die ‚,,‚Take That". = Az 

=96 noch die Split Single mit den Off-Beatles.Ansonsten sind 
auf diversen Samplern,wie z.B. dem United Colours of Ska 
Geplant ist für das Frühjahr 97 eine weitere 

Beitrag zum A Tribute to Anti Nowhere League Sampler 
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Der Neger singt unsere Hyınne mit! 
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u. 5.Viele Bands singen nur von ee Dingen,wie Ficken;Sau- 
fen usw.!Bei euch kommt immer sehr viel Sozialkritik mit durch. 
„Entspricht das euren Interessen,und geht ihr im "Wahren Leben" | 
auch so ee mit eurer en ins Gericht? am ” ot: 
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Be 6.Was haltet kr von Leuten die vorgeben was für die Szene 

machen zu wollen,in Wirklichkeit aber zusehen,wie sie aus unserer 

Musik kräftig Kapital schlagen können?Vielen von denen ist Br 

Sigent lZCE Behei besäl. was in der Skinhead- bzw.Punkszene =>), 
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DS Zeit Berliner.Deshalb erzählt uns doch mal,was ihr von der der 
= Nzeitigen Szene in unserer Region haltet. 
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.Warum eerege es in einem eurer neuen Songs: "Mir ir übel 
Aider Farbe rot..."?Wir essen eigentlich ganz gern Erdbeerkon- 
_und tragen euer Slips. 
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An. Was habt ihr euch für d 


9a EenrekEBsrege 


Das Shock Troops Br 
Bi. N Se Stralauer Alleel7A 
un TE 10245 Berlin IR 
Hacker (Cesare =“ > BE 


IWho Writes Your Rules...E.p. / 
Die erste Helen Of Oi! Produktion der 
Hammer-Oi-Punk Band aus dem Land der 
Pizza Pan!Muß man einfach mögen ‚wenn man 


Mucke mag.Hits wie der Titelsong 
Extra- 


amerik. i 
bleiben unvergessen.Ohrwürmer der 


I klasse enthält dieses Werk! RR 
Das A&P vergibt volle 10 Punkte f | 
== INN 0 er 


Rn 
Baur ni cht = 
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Shock Troops "Perfektion 
Marke Eigenbau ' Es Be 3 u X 
Diese brandheiße Scheibe ist quasi noch gar nicht auf dem Markt 
und wir können sie doch schon einmal für euch besprechen! 
Schließlich sollt ihr ja wissen,wofür ihr eure sauer verdiente 
Kohle auf den Tresen irgendeines Wucherers blättert X, DRG 
Die Berliner schließen mit der "Perfektion" nahtlos an ihrexı 
”, Split LP mit Kiezgesöcks an.Leise und laute Töne wechseln sich 
genauso ab,wie die verschiedensten Texte.Viele sozialkritische 
Inhalte,über den alten Way Of Life-Text bis zu einer deftigenf 
Absage an alle linken Spießerund an die,die der alten Zeit inf 
der DDR nachtrauern!Und natürlich ein absolut geiles Cover iR 
der Legende "Disorted Truth"!Sollte man schon besitzen... 


r Ir 6 9 Punkte 


Il, 
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Es ist mal wieder an der Zeit,einen Newcomer vorzustellen, 
a der eigentlich gar keiner mehr ist... 2 
Se Für uns eine der besten Ami Oi!Punkbands zur Zeit,die natürlich 
wieder durch Helen Of Oi! Records den Sprung über den Teich 


geschafft haben!Die Rede ist von den genialen,etwas maulfaulen 
the Lower Class Brats! 


a ai £? } BR al rd Er E E 
l.Eure Band hat sich mitllerweile auch in Deutschland einen 
guten Namen gemacht.Preist doch mal kurz eure bisherigen Ver- 
öffentlichungen an.Mit wem habt ihr denn schon Gigs zusammen ge- 
macht? mm. EHE NECh, 357 m Win. | 
Bones:Unsere bisherigen Veröffentlichungen sind: 
l."Who Writes your Rules?" ”—— Srmuugzs 
2.Lower Class Brats/Reducers Split Ep(Pair-o-Docs Records) 

& .3."A Wrench in The Gear"(wieder auf Helen Of Oi! Rec.) 


RENT zu 


V.; 2% Wir sind weder Rote noch Rassisten.Wir haben hier den Vor-ßB 
‘ Sein teil einer sehr guten lokalen Punk-und Skinheadszene.Wir 

> haben schon eine Vielzahl an Gigs gemacht,unter anderem 
als Support von Business;Varukers;Blanks 77;Spent Idols und 


ee) Ir 7 Ne N: © 
= j i trau- 
Hi A&P:Auf den Bildern von euch sieht man Punks und Skins in 


ter: Eintracht.Ist das bei euch selbstverständlich?Gibt es even- 


tuell Probleme wegen der Politik? re Re ER \ 
Bones:Die Szene in Austin ist sehr gut.Punks&Skins kommen rela- 


tiv gut miteinander aus!Man prügelt sich mal „abzz en 
man sich stets wieder. „aagt} 5 Eu ERDEN, z 
„7 AG Er g DER een : 
Wir haben kein Vertrauen in jegliche Art von Politik! 


Wir wollen Saufen und | nur Spaß haben! — 


i a ; 
A&P:Wie sieht der Allt band denn so 
7 aus? av. Fire En TEL vi ER 
.* a —_— 2 i ; N Br “ 4 
Bell Bones:Unser Alltag besteht aus Arbeit;Saufen und Ficken!Los, 


en holt eure Titten raus,Mädels! N » ; 


afi.a A&P:Wie sieht eure Zusammenarbeit mit Bob von HOO Records aus? 
BEAEe a Wann und wo erscheint euer erster Longplayer? mc: 
5 Bones:Wir mögen es sehr,mit Bob zu arbeiten.Wir wollen für sein 
ars Label im Februar eine erste LP einspielen.Dann hoffen wir, 
BB das sie Mitte des Jahres erscheint...!Die CD-Version kommt dann 
kauf dem Anti Heros Label GMM heraus.Ich denke ‚das Ganze heißt 
dann:"Rather Be Hated Than Ignored" 


er Ba; Sf 


VENEN REN ER 


wir er, gern mehr!Einige Bands die wir mögen a die 
Public Toys;Lokalmatadore;Boots&Braces und Oxymoron. 


A&P:Würdet ihr gerne mal in Deutschland bzw. Eurapa ZZ 

wenn ihr die Chance hättet? aY.' | D-IE 

Bones:Wir würden liebend gerne nach Deutschland KönBEn und dor'® 
spielen- Siederzeiriich hab' gehört,ihr habt eine große Szene dort® 


Lager? SEE Alina BER H ===> RTL Pal Zn mr 


Bones:Ziemlich krass war, ‚als wir mıt unserem Van in New da | 
einen ziemlich derben Unfall hatten,als wir in einen Graben 5 
fuhren! GENERERÄT SE run HIBBBR?" Lea NR 

„ae Unsere geilste Zeit hatten wir,als wir 3 Tage mit Blanks 
„tourten,denke ich.Sie sind einfach großartig! BL Ir. 
ZU Km _ age yet 
A&P:Was haltet ihr von: ; N ! 

B-Sport, vor allem AUS ii L: = 

j icht viel von Sport. eg Aa 


wieder richtig gelutscht wiraotet . 
aerı= ich tue es in GieBen ee gera 


Dank für euer Interesse und das Interview!Wenn irgend“ 
deutschen Sins Bad ut, uns mal Schrez 2 wollen. 


= \ | TOWER LASS RATE 
_ N gr "R n \ DB. Wux 4333 ke 
Rick-Bass M Cni x Ben N anstin, TX 78765 Be 
m yarty-Guitar FEST NER. EB 
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‚aber wirklich passiert: 
a a BOYS UNE} 


Sylvester 96/97 oder Koma und kein Ende, .s 


fi Mann,schon wieder ein Jahr vorbei-Zeit es zünftig ausklingen 
zu lassen,aber bloß nicht in Berlin!Also nix wie raus hier, 


er dachten wir uns,und machten uns auf den Weg,um mal wieder 
etwas Freude in das triste Leben unserer Mecklenburger Freunde 
AN zu bringen.Vielleicht konnte 


sie ja die aussicht auf eine geile 
Party hinter dem Kachelofen hervorlocken. 
BE Wir rammelten mit ca.15 Leuten in den Zug,wobei Micha den Reise- 


Samıl manager machte.Das Bier floss in Strömen,der Wagon glühte und 
v qualmte von irgendwelchen Chinaböllern und Knallzeug aller Art, 
und wir hatten ein bischen Skinspaß.... 


Eh)»: wir in Pasewalk in einen vergammelten Bummelzug umstiegen, 


hatten wir echt Sorge je anzukommen,da sich kurze Zeit später 
nichts mehr da befand,wo es mal war! 


“In Torgelow(einenm Provinzstädtchen) warten unsere "Rothenklen- 
Ma penower" in einer gemieteten Assispelunke.Wi 


= | Lusczug ” 
2. Kaum zu glauben, 
Ve 


r machten es uns, 
vor irgendwelchen Heizlüftern gemütlich,soffen zu Billigpreisen, 
‚und die Stimmung stieg stetig!Wir tanzten zu Hits von Udo Jür- 
FH gens und Abba über Tisch und Bänke und amüsierten uns prächtig! 
: nu Die Wirtsfamilie konnten wir fast in den Wahnsinn treiben, und 
MAD! : hatte alle Nänds voll zu tun BUT EM F] t 
ORG DIR MEIN FO Rd Kiste | 
27 rınmarm # “ - che ee 
0-366 477,7 zu überreden,nicht die Bullen zu a...» en ne 
== ht man vielleicht,wenn Tisch un tu zer ’ r 
ehe landet,und die Wirtin mit ee een 
Kinn herumlief!Irgendwann zogen wir alle zu Uwe,um in se en 
"Villa" zu nächtigen.Die Rothenklempenower kurbelten wie a 
an den Lenkrädern ihrer Autos um überall ee = 
an ihr Ziel!War schon chaotisch gut,die ganze Party. en Ra 
wir im nächsten Jahr wieder machen,wenn wir 'ne neue if 


den,die uns aufnimmt! Toll zum 


Grüße an die Mecklenburger-man sieht Bienti1S 
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ı trau Doktor - 
F Ihr Foto tut Dir gut 


2 Telefonunterhaltung mit 
den tollsten Disco-Girls 


wg < 


en uns " BLACKOUT & SCANDAL „ 


RECORDS" eine 3 Track Tourcompilation mit 3 obergeilen e 
Oi-Bands \ Pöbel& Gesocks ( Germ.) THE CRACK ( ENGL.) Ko] Ä 


DISTORTION (Engl.) ‚die als split EP. erstmal seinesgleichen sucht. 
Die Songs sind wie Dynamit in den Ohren, und der Text von 
W.Wucher & seinen Mannen "Sturm nach der Ruhe " setzt der Scheibe 


die Krone cuf. \UME TREE / 4. Bi 
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klet mit seinen 28 Seiten: 
sind. 
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h sämtliche Texte der GD% 


ht der 'Ska-Fan,doch diese 
Cover"Woman 
Punkten auf der Ska-schiene! 


54 Minuten Spieldauer 
das absolut geile Anti 


ht ordentliche Länge. 
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sreich,wobei meine Favoriten 
siker 


bei 12 Songs eine rec 
Mehr als gut ist das Boo 
Aufgeführt s!nd darin auc 
Ich bin zwar nic 
CD ist abwechslung 

die Lieder "Naja" und 
|\Nowhere League-Klas 

ür mich 10 von.10 
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WDie neue CD hat mit 
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Em ERZÄHLST MIR VON DEINER ARBEIT 
7 UND WIE COOL DU DOCH BIST. 
wg, DU MEINST,DAS IST 'NE TOLLE VERARSCHUNG 
UND WIE OFT ‚DU DICH VERPISSTI a 


Pros 


R:DOCH DU BIST NUR EINE NUMMER 4 

„N JEDEN TAG AUSTAUSCHBAR 
DEINE PERSÖNLICHKEIT ‚GIBST DU AN DER GARDEROBE AB 
JA DU BIST NUR EINE NUMMER ’ 
JEDEN TAG RA) E 


DU SAGST MIR,DU HAST 'NEN TOLLEN POSTEN uf ss 
EIN BISCHEN STRESS,ABER EINE MENGE MOOS | ES 
BE DU DENKST,DAS BISCHEN ANGEPASSE! eo S 

Ü DAFÜR MACH ICH AM | WEEKEND DEN TEUFEL LOS. 
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a Refrain 
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DU GRÜBELST MANCHMAL RUM 4 #- 
OB DAS ALLES SO RICHTIG IS TR Er 


DU VERGLEICHST DICH ‚MIT DEINEN IDEALEN 
UND DU MERKST,WAS Bü FÜR'N ARSCHLOCH BIST! Sun 


| 7 | 
” £ 
PERSÖNLICHKEIT,GIBST DU AN DER GARDE 


BIST NUR EINE NUMMER 
TAG AUSTAUSCHBAR u { 
TDEALE, NIMMST DU DOCH MIT INS GRAB!!! 


Die Kellys verkaufen blöde Lieder 
ee für Schweinegeld, laufen in blöden 


- "ASOIILE DES JAHRES BG 
Säcken herum und kämpfen für das 
Analphabetentum. Sohn Angelo sollte 
nicht auf die Schule, weil die Schul- 
pflicht vom Teufel ist, und wer 
325 000 Spendenmark für Aidskranke 
sammelt, hat sowieso schon genug 
Gutes getan. Ermuß das Geld nicht 
auch noch verteilen. Verfahren einge- 
stellt. Die Familie hat sich indessen 
ein Schloß in Irland gekauft 
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INTRO THE BATILE You're NEN © 
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= Die erüchte kochen;gibt es sie nun wieder;sind es die selben , 

<= musiker;was machen sie jetzt für'ne Mucke und wie sind sie So 

E drauf...!Die Rede ist vom Comeback der Bierpatrioten! 

155 Wir vom A&P dachten uns,das es Zeit ist für ein paar klare RLIFE| 
£5 Aussagen dazu,und so entstand das l.Bierpatrioten nennen 

E seit ihrer Rückkehr in die deutsche Musikszene! BER ER & 


De; 3. KAPPEN AUS STAH 
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: A&P:Uns interessiert natürlich erstmal die enge "4Y7 
ae beim Alten? — 


BP: Ja,außer das der Sören als neuer Bassmann dazugekommen ist! 
A&P:Die nächste Frage dürfte klar sein...:Was hat euch dazu 
getrieben,die Band nach ihrem 2-jährigen Aus wieder ins Leben ! 
zu rufen? 
Daniel:Mich hat es einfach angekotzt,das manche in diesen 2 
Jahren einfach Scheiße über uns gelabert haben.Es gibt natürlich 2 
noch einige andere Gründe.Wir hatten endlich mal wieder Bock 
Musik zu machen,und jedem zu zeigen,daß wir noch da sind!Außer- 
dem drängten uns Freunde und Bekannte dazu,doch weiter zu machen. 
Sören:Dazu kann ich natürlich nicht viel sagen,da ich erst seit 
einigen Wochen in der Band spiele,und mit den Jungs probe. z 
2| Ich sage dazu nur so viel:Es macht mir großen Spaß,und a 
\SKINHE glaube, daß die Sache zur Zeit ganz gut anläuft. 

I” 


= I. WIiK WOLLEN BIER" 
SAN11. SAUFEN OHNE ENDE#L- 


2 
ES Ille:Daniel rief mich eines Tages an,und fragte,ob wir nicht 
sc mal wieder proben wollen.Ich dachte, ‚Wieso nicht?!"-und los 
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A&P:Wie wir bereits wissen,probt ihr schon wieder 'ne ganze Wei- 

le.Wie kommt ihr zur Zeit musikalisch miteinander klar?Wie macht 
SQ sich euer neuer Basser? 

Daniel:Die Leute sind mit dem Herzen dabei,und eigentlich alle 

froh,daß wir uns wieder zusammengefunden haben. Der neue Bassist 

entwickelt sich natürlich ganz gut und wir sind froh darüber. 


za 

3 
x Sören:Die musikalische Art der Band liegt mir sehr,und ich glau- ' 
£ 
= 

iS 

33 

X 


be,daß gerade der Frank und der Ille Spitzenmusiker sind.Auch 
Daniels Röhre treibt mir das Schmalz aus den Ohren,und das ist 
auch--0rk-- 80; 

Ille:Musikalisch passt alles noch.Die Songs sitzen immer noch. 


Wir proben manches bis zum Erbrechen,und ich denke das wir gut 
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A&P:Wie man sieht,sind der Frank und der Ille keine Skinheads 


mehr.Wird sich das auf eure zukünftigen Songs auswirken? 
Daniel:Mir ist eigentlich scheißegal wie jemand aussieht oder 
was für Musik er Mag!Die Bierpatrioten sind und waren eine OI! 
Band! 

Sören:Es haben sich alle für die Bierpatrioten entschieden.Das 
' sagt ja wohl alles.Wenn einer keinen Bock mehr auf diese Art 

° Musik hätte,wäre er nicht dabei!Die Haare verändern nicht unbe- 
iı dingt den Menschen! 

Ille:Auf keinen Fall ändert sich was an der Musik!Vielleicht 
wird es noch etwas härter.Ich denke es kommt nicht auf die Fri- 
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- gas ist mein Berlin. 


Berlin, Berlin, eisern Berlin. 


ur an,um Buche Musik ee zu können! er ih: EFFERRER| “433 ; 
“ ar SI 2 AR n. NIT u ER ‘ 

> BR E: Pr) irn ER ! . . = RR n 2g4# ERFECFER Hp E 

„A&P:Auf früheren Gigs von euch kam es sehr oft zu Schlägereien u 8 

% unter den verschiedensten Gruppierungen.Glaubt ihr das auch der 138 Pr 


alte Hass wieder aufflammt? ir [j 
Se Daniel:Ihr wisst ja,was ich darüber denke.Wir sind wir ‚die 
Bierpatrioten!Trotzdem waren natürlich die Gigs auf denen 
nichts passiert ist,eigentlich die geileren. !Ü Sn se 
Sören:Keilereien wegen der Politik und ähnlichem find ich eh' 
Scheiße.und wer seine Haare wie trägt-darüber denk) ich sowieso 
nicht nach! 3; ‘%.. N Pe 
Ille:Vielleicht schon.Aber solche Idioten,die das verursachen, 
können mich sowieso mal am Arsch lecken!Die kriechen sowieso 
nur aus ihren Löchern,wenn sie mehr als 10 Mann sind-Piss Of! 
DIE BIERPATRIOTEN SIND : JAINA:Dass ı ERANK:BIL. BEN : GEBE ä 2 Ei 5 A 2 Er 
DANIEL;:voc / PEPE (born for porn ):drums = %2. 2 Bi:H ; ST HREH 
‚NV A&P:Wie würdet ihr jetzt reagiere ayon 
\-), Chemnitz oder Dresden passieren? iu. 2) KEFEEPTR = 
wien 's Daniel:Ich würde ersteinmal weiterspielen,und sehen,was überha 
Glos ist,und versuchen ‚die Leute zu beruhigen.Außerdem haben 8 


} edie Leute,die nur wegen Streß kommen einfach keine Aufmerksam- 
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fühlen wir uns zuhusms, 
hier kommen wir niwsals rausl]l 


kkeit verdient. CUCMTISTTAMFREITAG NACHT)ATENTNTTERRE SER WE 
NIlle:Ich denke mann sollte die Leute nicht provozieren,und si 
U selbst auch nicht so schnell aus der Ruhe bringen lassen! 
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‚en, Fixer, Gammler, Zecken, 
in dunklen Gassen verrocken. 
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BIN PISSEN WOLLEN (FICKT OICH SELBER )RFRREN 
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A&P:Habt ihr schon Pläne für eventuelle Live-Gigs in der Zukunft?d$ 3 

DER BRE Daniel:Darüber können und wollen wir eigentlich nix sagen,da ie 
Abends innichts mit 100 %'iger Sicherheit feststeht,aber wir halten euch Ep 
wir epiel auf dem Laufenden. re 8. I. alal- die “an 
Die stiet Ille:Ich denke,wir sollten weiterhin viel proben,und dann über 133° 
> Bkonzefte nachdenken.Um auch live zu begeistert brauchen wir „5 NT: 
noch ein bischen Zeit.Meistens ergibt sich sowas dann ganz von & 1333 

| Bef.: Wir ©o1bst.Auf. jedenfall liegen wir nicht auf der faulen Haut,und ihr = 
hört sicherlich bald von uns., sa©, Er r says 8 ;51 

cacau „wuce Macht ER - I, 53 j i E 3 z 

.. ü . E Fe un hr 2, 
Kontakt-Bierpatrioten 343 ®,; lad a 8,4 
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Boch bei Shock - gibts Probleme damit? f 
Daniel:Also ich habe kein Problem damit,solange der Tlle den 
Überblick behält....Natürlich wäre ich nicht gerade begeistert, 
wenn er sich nach einiger Zeit für Shock Troops entscheidet, N 
aller / PUR 
Sören:Ich würde mich freuen,wenn der itie auf Dauer bei uns. > 
Bbleibt,und vor der Probe in Zukunft ein paar Beruhigungsmittel X 
ion: Er ist manchmal einfach zu schnell für mich. 
Ille:Probleme deswegen gibt es nicht.Die Fronten sind längst ge- 
klärt.l.interessiert mich diese Herausforderung und 2, r 
denke ich,das ich alles unter einen Hut bekomme!a N 
A&P:Wie sieht es mit einem neuen Vinyl von euch aus?Habt ihr euc 
eventuell schon für ein Label entschieden? 
BP:Wenn alles klappt,haltet ihr noch in diesem Jahr 'ne Single 
von uns in den Händen.Aber überstürzen wollen wir nichts. Ihr er-% 
fahrt alles rechtzeitig.Drückt uns die Daumen.Bis dahin- 
kalten: uns die Freue, ur bleibt sauber! ji: 


Ille: Funnes: Meine Pupmaus Carmen, us alle die mich kennen 
Sören:Alle ehemaligen Schulkameraden;Das A&P-Team,und meine 
Verlobte Mandy 

Daniel:den kleinen Mann aus Coburg;den Winzling von den Sex 


Schnitzels; die Hools ‚vom Schibeck und za besonders meine 
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Be 


Den Fratk Ehen wir zwecks ataangst 
nicht mit Fragen belästigen- vielleicht ein anderes Mal! 


Nachwort der Band: :Nein 


wir haben uns noch für kei = 
schieden!Kommt Zeit, nen En | ı für kein Label ent 


SEEN RS \ JE 
Wir grüßen besonders alle Skinheads, ae Ser; in schlechten 


Zeiten immer zu uns gestanden 


haben, und alle,die uns seit 
Degkeiten mögen!, ) u. u 
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gehalt „Viele Kor en s(Japan),Berichte,i 
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i warte Re nn | | 
ee re man auf jeden Fall haber | 
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Heftes bei folgenden Bands&Froinden 
Lars&RANCID;Double Torture und Freunde (die wir leiderd& 
Maus Platz zmangel nicht grüßen konnten) ;Dirk&Mothers Pri e,; 
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ARBEITSLOS 
ALS ERSTES MUSS DAS AUT. 
SPÄTER DANN DAS TELEFOrÜ N 
DANN WIRD DAS FLEISCH 17 }: 
ACH, WAS MACHT DAS SCHE 


ALS NÄCHSTES IST DIE H 
DER GLAUBE FEHLT SCHON # 
DANN WIRD DAS ICH DEMON, 
ALS WENN DU WIEDER VON ' 


ZULETZT STEHT MAN DRAUS 
AUF DEM SCHROTTPLATZ Ft 
NICHTS HAT GENÜTZT KEIN 
BETEN 


JETZT MUSS DIE FREUNDSCHE 
SPÄTER DIE LIEBE, DAS W 
DANN WIRD DIE MENSCHLIC 
MAN FÜHLT SICH WIE DER 


’ 
GUTE UND SCHLECHTE ZEIT 
DAS LEBEN HAT GUTE UND 
DIE SCHLECHTE BRICHT GE 
KEINER WEISS WIE'S WEIT! 
KEINER IST DA DER HELFE! 


VERDAMMT UNGERECHT KANN 14 
WENN 'S EINEM ERGEHT WIE 
SIE SITZEN IN IHREN LED! 
UND SPIELEN MIT DIR 
NENNEN SICH BEAMTE UND 
VOM VOLK. DOCH KOMMT ES 
DUMM GESTELLT UND MIT D# 


DAS LEBEN HAT GUTE UND & £ 
DIE SCHLECHTE BRICHT GE fi 
KEINER WEISS WIE'S WEIT \ 

KEINER IST DA DER HELFEN N 


MIT AUFGELEGTEM LÄCHELN 
MITLEID IST EIN FREMDWOR 
JEDESMAL DER GLEICHE TAN 
VERBAU DIR DEINE ZUKUNFTY 
SIND DIR KEINE HILFE, WO 
SCHEISSEN SIE DICH AN 


JERFEKTION 
JENN MICH WIE DU WILLST : £ i z “nung . 

)OCH SAGS MIR INS GESICHT 10 JAHRE 

AG MIR ALLES,WAS DIR DURCH DEN K DAS IST SAMSTAG NACHT WIE WUNDE JEDEN TAG MUSST DU SCHUFTEN GEHEN, 
IUR HINTERM RÜCKEN MAG ICH“ ALLES IM ARSCH DENN | a [ DOCH DARAN HAST DU DICH GEWÖHNT 


VENN DU WAS ZU ERZÄHLEN 
JANN BITTE ERZÄHL ES MIR 
!ENN DU MIT MIR ETWAS Z 
JANN AN ORT UND STELL 


DENN AM ENDE WILLST DU KOHLE SEHN, 
DOCH VON IHNEN WIRST DU NUR VERHÖHNT 


BESQUISSEN  WOCHEWENDE FEIERN AUF KONZERTE GEHN, 
KHÖH : MIT 


{1 NUR N ARSCH DOG 
LSCH T NUR VER 
% EINWIAUFEN SCH 


DIESER TYP DICH AN, 


!ORNE LÄCHELN, VON } ND STÜRZT AUF IHN 


AS 1ST DEINE WELT 
IOCH WEISST DU ES IST IN EUERN AUGEN NICHTS ALS DRECK FHALTEWEÜR DEN AUGENBLICK, 
«AS SO N SCHLEIMER VON DOCH JETZT HAT SICH DAS BLATT C DIE ANGESTA > WUT BRICHT BEI DIR AUS 


I "RESS EUCH EUERN REICHTUM 4 DU BEKOMMST NICHTS MEHR MIT, 
1EINE FEHLER WILL IC, ALLES LÄSST DU AN DEM ARMEN SPINNER AUS 
SAG MIR LIEBER VORN, 3 3 CH BIN DIE 
JUMMES GELABER KANNST DU DI ICH FRESS . INEN: BIST DU VERRÜCKT? DU BR 
IST ES ERST EINMAL ZU SPÄT EMALS WE R: DAS WÄRE NOCH SEIN GLÜCK 


CH WEISS SELBST, DASS NICHT KT BIN IHR KÖNNTS VERSUC) ST DICH WIEDER UM 

JAZU BRAUCH ICH DEIN 2 ES EUCH JA DOCH ZLICH KOMMEN BULLEN 
VER 157 2 SITEN FINDEN IMMER W „LST ICH VERDRÜCKEN | 
UF ALLE ER ALS®DU WIEDER ZU DIR KOMMST 
DE AUF DEM RÜCKEN 


QLITIKER 
‘iO SIND SIE HIN DIE MILLIONEN 
JIE IHR UNS VERSPROCHEN HABT 

JIE RIESENGROSSEN SUBVENTIONEN 


VERSCHWUNDEN SIND S K on = a k = a d r e ss e . fg LEINE 
iE, HE POLITIKER Shock Troops 


IE, HE POLITIKER 


UND UM EUCH R 


= GESCHWOR| SAMSTAG NACHT 
DLICH DIESER Ti DIE SCHEIBEN SIND 


str alaue er asT DIE STÜHLE -ENTZWEI & 
INSER HEI ee H 7 UGLY_&_PROUD DIE FLASCHEN SIND LEER 
IND AN WIE YOU DON'T UNDERSTAND ME UND DER WIRT LIEGT IM BREI 
INTÜRLICH AN UNS I'M NOT A VISION DIE VOTZEN SIE SCHREIEN 
J)ER KLEINE MUSS WIE IMMER ZAHLEN I'M A PRODUCT OF THIS GOVERNMEI DIE KERLE SIE LAUFEN 
IR HAM S JA, ZU JAMMERN GAR KEIN GRUND I'M IT'S TRULY SON DIE BAR IST GEPLÜNDERT | 
WALKING DOWN THE STREETS ES GIBT NICHTS MEHR ZU SAUFEN 

7. SHORT ITS HRACES 5 PPENAUTOMAT IST AUSGE! ' 

JKINHEAD SHORT HAIR, BOOTS & BRACES DER KIPPENAUTOMAT IST AUSGEHÄNGT 
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